
Year 11 German – Ferienfoto­ Build your Presentation around these 7 questions  

1 Was steht auf dem Foto?  Wann war das?    Mit wem warst du? 

2 Was war besonders gut? 

3 Was hat dir nicht so gut gefallen? 

4 Was machst du am liebsten im Urlaub? 

5 Wohin gehst du normalerweise?  Mit wem?   

6 Wo warst du im Sommer ?  Was hast du gemacht/ gespielt/ gekauft/ gesehen? 

7 Was sind deine Pläne für nächsten Sommer (nach den Prüfungen)? 

Picture Prompts  Key words   
    1 Was steht auf dem Foto?  Wann war das?    Mit wem warst du? 

 
 
 
 
 

    2 Was war besonders gut? 
 
 
 
 

    3 Was hat dir nicht so gut gefallen? 
 
 
 
 
 

    4 Was machst du am liebsten im Urlaub? Faulenzen? 
 
 
 
 
 

    5 Wohin gehst du normalerweise?  Mit wem?   
 
 
 
 

    6 Wo warst du im Sommer ?  Was hast du gemacht/ gespielt/ 
gekauft/ gesehen? 
 
 
 
 
 

    7 Was sind deine Pläne für nächsten Sommer (nach den 
Prüfungen)? 
 
 
 
 
 



 

1 Hier bin ich im Themenpark Euromickey. Er ist in der Nähe von Paris. Mein Bruder 
hat das Foto gemacht. Wir waren im Sommer dort und sind mit dem Auto dorthin 
gefahren. Mein Stiefvater ist gefahren. Die Fahrt war ziemlich lang und hat etwa 
sieben Stunden gedauert. Wir sind natürlich durch den Tunnel gefahren. Das ist 
schneller als mit dem Schiff aber es ist ziemlich langweilig, weil es nichts zu sehen 
gibt. Man sitzt im Auto und das Auto ist im Zug.  Ich habe viel Musik gehört.  Zum 
Glück war meine Schwester nicht dabei. Ich kann sie nicht leiden;  ich komme mit 
ihr  nicht gut aus. Sie geht mir auf die Nerven, weil sie die ganze Zeit meckert– sie 
beklagt sich über meine Kleidung, meine Musik, meinen Haarschnitt .... einfach alles.  

Der Themenpark war ganz in Ordnung, obwohl es teuer war. Meiner Meinung nach 
ist es besser, wenn man ein kleines Kind  ist.  Der Park war ideal für meinen kleinen 
Bruder, der acht Jahre alt ist. Wir sind in einem Hotel in der Nähe vom Park 
geblieben.  Wir waren zwei Nächte dort.  Wir haben  einen Nachmittag in Paris 
verbracht. Dort haben wir eine Stadtrundfahrt mit dem Bus gemacht.  Wir haben 
viele Museen gesehen, auch den Eiffelturm. Wir haben den Dom von Notre Dame 
besichtigt. Er war ganz toll. Die Architektur war  atemberaubend und sehr 
imponierend. Ich glaube, Notre‐Dame ist schöner als St Albans Abbey. 

2  Im Park waren die Rides sehr gut. Die ‘Screwball’ Achterbahn war super. Ich hatte 
Angst aber es war sehr spannend. Es gab viel zu tun und viel zu sehen. Das Essen war 
in Ordnung aber sehr teuer. Dagegen ist meine Mutter Vegetarierin und sie hat das 
Essen furchtbar gefunden. Es gab zu viel Fleisch, und zu viele Burger. Mein Bruder 
hat zu viel gegessen, er hatte Bauchschmerzen und er hat gekotzt. Er musste also 
zum Hotel zurückgehen, weil er auch Durchfall hatte. Er musste den ganzen 
Nachmittag in seinem Zimmer bleiben. So eine Geldverschwendung! Aber am 
folgenden Tag ging es ihm wieder besser. 

3 Das Horrorschloss‚ Shiver Castle, war wirklich schlimm. Alles war aus Plastik und 
gar nicht überzeugend.  Die Spinnen und Schlangen waren dumm; sie waren  ganz 
unrealistisch. Alles sah sehr künstlich aus. Das Hotel war auch ganz schlecht.  Die 
Toilette war schmutzig, die Dusche hat nicht funktioniert und der Fernseher war viel 
zu klein und altmodisch.   

4 Am liebsten gehe ich mit Freunden zelten.  Zelten macht Spaß, weil es billig ist und 
man ist im Freien. Man kann machen, was man will; man ist also selbstständiger als 
in einem Hotel.  Manchmal ist es ein bisschen unbequem, besonders wenn es regnet 
aber man kann sich wirklich gut entspannen; man kann neue Leute kennenlernen, 
man kann kochen, essen und trinken.  

Man kann machen, was man will und man kann sich amüsieren. Am liebsten bleibe 
ich an der See, in einem Zelt.  Ich glaube, dass es besonders schön am Strand ist. 
Nachts kann man die Sterne sehen. Es ist wunderschön. Man kann jeden Tag 
schwimmen, sich sonnen und am Strand spielen (zum Beispiel Volleyball).  Abends 
gibt es normalerweise viel zu tun.  Zum Beispiel Discos, Bars und Restaurants.  Man 
kann also tanzen, trinken, mit Freunden plaudern, Karten spielen und ins Restaurant 
gehen. Letztes Jahr haben wir am Abend viel gesungen, getrunken und gegessen.  

 

 

 

 



 

5 Normalerweise fahre ich mit meiner Familie nach Schottland. Wir bleiben bei 
meinem Onkel auf einem Bauernhof. Er ist Bauer und hat viele Schafe, Pferde und 
Kühe. Manchmal fahre ich Traktor und ich helfe in den Feldern. Das macht Spaß. Ab 
und zu gehen wir im Fluss angeln. Es ist ganz in Ordnung, aber es gibt nicht viel zu 
tun. Ich reite nicht gern aber meine ältere Schwester reitet furchtbar gern. Für sie ist 
der Aufenthalt in Schottland ein Traumurlaub. Letztes Jahr ist sie beim Reiten vom 
Pferd gefallen und hat sich den Arm gebrochen. Ich habe so viel gelacht.  

6. Letzten Sommer war ich in Südfrankreich mit meinem Freund Paul und seiner 
Familie. Wir haben gezeltet. Der Campingplatz war super. Er war direkt am Strand, 
wo wir oft Volleyball gespielt haben. Wir sind natürlich jeden Tag schwimmen 
gegangen.  Schwimmen gefällt mir.  Es war immer warm und sonnig. Wir sind oft in 
Cafés gegangen, wo wir Eis gegessen haben. Pauls Vater hat gemeckert, weil alles so 
teuer war.  Wir sind spät aufgestanden und spät ins Bett gegangen. Bevor wir zum 
Strand gegangen sind, haben wir gefrühstückt.  

Auch bin ich zum Market gegangen, um ein paar Geschenke zu kaufen. Ich habe zum 
Beispiel ein T‐Shirt, einen Bleistift, eine Baseball‐Mütze und viel Schokolade gekauft. 
Ich habe auch dreißig Postkarten als Andenken gekauft.  Ich sammele Postkarten, 
denn Postkarten sind nicht sehr teuer.  Wir sind auch ins IMAX Kino gegangen, um 
einen Film über Dinosaurier zu sehen. Das war toll!  

Ich habe mich sehr gut amüsiert, denn es gab viele junge Leute und es gab viel  zu 
tun. Ich habe viele Leute getroffen und ich habe sogar Französisch gesprochen! Ich 
wollte nicht nach Hause gehen aber leider musste ich nach Hause gehen, weil wir 
meine Oma in Brighton besuchen mussten.  Ich finde, Urlaub mit Freunden ist besser 
als Urlaub mit meinen Eltern. Du bist selbstständiger und du kannst dich austoben.    

Im Urlaub haben wir auch einen Tag in der Stadt verbracht. Ich habe einen großen 
Dom besichtigt; es gab auch eine schöne Brücke und ein interessantes 
Automuseum. Es gab ein modernes Einkaufszentrum und ein fantastisches Stadion.  
Ich habe ebenfalls viele wunderschöne Sehenswürdigkeiten gesehen.  Die Leute 
waren sehr nett, hilfsbereit und freundlich.  Die Kellner waren höflich und das Essen 
hat sehr gut geschmeckt. Das Eis war lecker und die Landschaft war einfach herrlich. 

Das alte Stadtviertel mit der Stadtmauer war besonders interessant. Ich interessiere 
mich für Geschichte und deswegen hat mir das Stadtmuseum besonders gut 
gefallen. Eines Tages bin ich zum Markt gegangen, um Geschenke zu kaufen.  

7 Nächsten Sommer werde ich zum Musikfest in Reading gehen. Das wird Spaß 
machen. Ich werde mit drei Freunden dorthin fahren und wir werden natürlich 
zelten. Jeden Tag werden wir spät aufstehen, Musik hören, Hotdogs essen und Red 
Bull trinken. Wir werden ebenfalls tanzen und schöne Mädchen kennenlernen; wir 
werden uns unterhalten, wir werden Karten spielen und so weiter .....  Ich freue mich 
schon sehr darauf. Dort werde ich auch am neunten August meinen Geburtstag 
feiern! Hoffentlich werde ich viel Geld bekommen, weil ich ein neues Handy kaufen 
will.  


